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Praxisbeispiel «Elternabend» 
 

Für die Vorbereitung eines Elternabends kann folgender Brief an die 
Eltern zur Abklärung ihrer Bedürfnisse geeignet sein: 
 

Elternabend «Essen, Trinken und Bewegen in Schule und Familie» 
 
Liebe Eltern 
 
Essen, Trinken und Bewegen sind wesentliche Lebensbereiche, die für Gesundheit der Kinder eine 
wichtige Bedeutung haben. Die HPS ...  gestaltet deshalb vom … bis … eine Erlebniswoche zu diesem 
Thema.  In verschiedenen Ateliers sowie in einem gemeinsamen Programm können die Kinder ihr 
Wissen erweitern und mit Spiel, Spass und Genuss persönliche Erfahrungen sammeln. 
Wir laden Sie als Eltern herzlich ein, an einem klassenübergreifenden, interaktiven und bewegten 
Elternabend zu erleben, was den Kindern vermittelt wird. Einzelne Themenkreise, von Ihnen gewählt, 
laden zum Mitmachen ein, Fachpersonen stehen Ihnen für persönliche Fragen, Kritik und 
Anregungen zur Verfügung. Es wird auch Informationsmaterial zu Essen, Trinken und Bewegen an 
diesem Abend abgegeben. 
 
Der Elternabend findet statt am ((Wochentag, Datum, Uhrzeit, Ort)) und dauert etwa zwei Stunden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und einen interessanten Abend. 
Für das HPS-Team …. 
Für das begleitende Fachteam Procap 
bewegt....................................................................................................... 
 
Anmeldung Elternabend    
bitte bis ............ an den Klassenlehrer/die Klassenlehrerin retournieren 
  
 Wir nehmen gerne teil. Wir sind  ......... Personen.    
 
 Wir können leider nicht teilnehmen. 
 Name/Klasse............................................................................. 
              Wir interessieren uns für folgende Themen (Bitte Prioritäten von 1-4 nennen) 
 
              Das mag ich - das mag ich nicht. Vom Umgang mit Vorlieben und Abneigung beim Essen 
 
 Bewegungsmöglichkeiten für Kinder mit einer Behinderung 
 
 Frühstück 
 
 Getränke/Umgang mit Süssem 
 
              Beissen, Kauen und Schlucken: Möglichkeiten zur Hilfestellung 
 
 Am Esstisch: Unterschiedliche Bedürfnisse, Absprachen, Regeln 
 

  Sonstiges 
 

 


